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Die baugleichen Rottehallen mit Abmessungen von je-

weils 88,40 m x 70,00 m gliedern sich in zweischiffig an-

geordnete Rottemodule von 30,00 m Länge mit dazwi-

schen liegender 10,00 m breiter Fahrgasse. Die Stützen

der Stahlkonstruktion sind in Längsrichtung mit im Ab-

stand von 4,50 m angeordnete Dachriegel biegesteif

verbunden. In Querrichtung wird die Aussteifung durch

in jeder Achse angeordnete Auskreuzungen zwischen

den Stützen realisiert. 

Der Massivbau besteht aus einer Fundamentplatte als

Flachgründung sowie hierin jeweils einseitig einge-

spannten 2,50 m hohen Stahlbetonwänden. Die Stahl-

betonwände sind als Fertigteile ausgebildet. Unterhalb

der Fahrgasse verläuft ein Gebläse und Installationen

aufnehmender Kellergang. Die gesamte Massivbau-

konstruktion ist als WU-Konstruktion ausgebildet. 
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